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XIX.Handwerk

Vorbemerkung

^ï’oüuktlonsgonossonschnfton dos Handwerks

.Ffoivvilligo Zusaramonschlüsso von solbstündigcn Handwerkern und Inliabern von Kloinindustricbotriobcn sowie
Н^гоц Bo33hlffclgtcn(oinschlioßlich Ileiinarboltor)zum Zwecke handwerklicher Prodiiktlons-,Reparatur- und Dienst-

auf der Grundlage der geno ^senschaftUchon Organisation der Arbeit.Die Mitglieder einer Produktionsgenossen-^naft sind untereinander g^ieichborcchtigt und verteilen den Ertrag ihrer Arbeit nach dom Leistungsprinzip .
> 'Rroduktionsgonogsonschafton dos Handwerks dürfen nur mit besonderer Genehmigung und höchstens 10 Prozent
“Lohnarbeiter(Arbeiter und Angestellte)beschäftigen.

о Entsprechend dom Grad der Vergesellschaftung der Produktionsmittel gibt eg Produktionsgenossenschaften der^^ufc I und Stufe II.Ihre Produktionsmittel setzen sicli zusammen aus

^tufo I; (iou iu Privateigentum der Mitglieder befindlichen Produktionsmitteln,die zur gemeinsamen Produktion auf
gonossonschaftiicher Grundlage benutzt worden,und den von der Produktionsgenossenschaft als

Eigentum erworbenen Produktionsmitteln ;

, ^tufoix:den in das Eigentum der Produktionsgenossenschaft eingegangoncn Produktionsmitteln und den vom Staat
zur Nutzung übergebenen Produktionsmitteln,die Eigentum des Staates bleiben .

^^■ivate Handworksbotrlobo

Betriebe,deren Inliaber die Meisterprüfung abgelegt haben und in der Handwcrksrolle eingetragen sind ,
Betriebe,deren Inhaber in der Gewerberolle eingetragen sind(auch als Kleinlndustriobetriebo bezeichnet).

tio4 Regel dürfen nicht mehr als 10(bei Beschäftigung von Schworbeschädlgrten 11)fremde Arbeitskräfte bcschäf*^ Worden.Ein Lehrling je Lehrjahr wird der Beschäftigtenzahl nicht zugerechnet .

^*'®<luz(erondos,Bau- und dlcnstlclstondos Handwork

lorf produzierenden Handwerk gehören die Betriebe,die Erzeugnisse aus eigenem oder vom Kunden gelieferten Ma-horstcllon,Kundenmaterial oder Kundencrzcuirnisso bearbeiten oder Reparaturen pder Montagen ausführen .

Eauhandwerk siehe entsprechende Bemerkungen zu Abschnitt XVIII.

beif dlonstleistendo Handwerk umfaßt Betriebe,die zum Beispiel auf dom Gebiet der Hygiene und der Volksgcsund-^tätig sind,ohne Gobraucliswcrto zu schaffen,z . B.Friseure und Körperpfleger,Schädlingsbekämpfer.

^’'bdvvcrkszwolgc,Hauptfacligruppen und Facligruppon

öiij i HandWcrkabetriobo,deren Inhaber die Meisterprüfung abgelegt haben und in der Handwcrksrolle eingetragen
go »!r;-Wordon entsprechend donllandworksberufen zu Fachgruppen,Ilauptfacligruppon und Handw'crkszwcigcn zusammen-‘^ßt.^iiq übrigen Betriebe sind jeweils entsprechend ilircr Hauptloistung der betreffenden Facligruppo zugeordnot.

Betriebe des Handwerkszwoigcs Bergbau befassen sicli mit der Herstellung von NnßprcDsteincn und Trockcn-
aus Braunkohle bzw.Torf.Der Ilandwerkszweig Baumaterialien,Glas und Keramik ist ab 1956 ln zwei Hand-*^®2Welgo aufgegliodcrt .


